
Forschungsgruppe „Menschenrechtsdiskurse in der Migrationsgesellschaft“ – Lebenslauf und Publikationen Seite 1 von 2 

 

Stand: 7/2025 

Tasnim Jabaly, M.A.  

 

Akademischer Werdegang  

2022 M.A. Soziologie, Bergische Universität Wuppertal  

2019 B.A. Psychologie, Bergische Universität Wuppertal  

 

Beruflicher Werdegang 

seit 1/2023 Wissenschaftliche Mitarbeiterin in der DFG-Forschungsgruppe „Menschenrechtsdis-

kurse in der Migrationsgesellschaft“ (MeDiMi), Teilprojekt „Doing Human Rights und 

das alltägliche Ir-/Relevant-Machen der Kategorien ‚Mensch‘ und ‚Migrant‘“ (Projekt-

leiter: Prof. Dr. Dariuš Zifonun), Institut für Soziologie, Philipps-Universität Marburg  

12/2021–11/2022 Projektmanagement im Bundesprogramm „Jugendmigrationsdienst im Quartier“ am 

Standort Oberbarmen-Wichlinghausen, Internationaler Bund (IB) West gGmbH für 

Bildung und soziale Dienste, Wuppertal 

10/2020–11/2021 Studentische Hilfskraft in der Notunterkunft und Beratung für Frauen, Hopster-Fiala-

Haus, Diakonie Wuppertal – Soziale Teilhabe gGmbH, Wuppertal  

1/2021–5/2021 Forschungspraktikum im Bereich Sozialpolitik, Institut für Sozialforschung und Gesell-

schaftspolitik GmbH, Köln  

10/2019–12/2020 Wissenschaftliche Hilfskraft im Tutorium „Techniken des sozialwissenschaftlichen Ar-

beitens“, Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften, Bergische Universität Wup-

pertal  

1/2016–12/2017 Studentische Hilfskraft und Sprachmittlerin in einer stationären Clearinggruppe für 

unbegleitete minderjährige Flüchtlinge, Kinder- und Jugendhilfe-Verbund, Bergische 

Diakonie, Aprath 

4/2016–10/2016 Praktikantin in der Kinder- und Jugendpsychiatrie des Heilpädagogisch-psychothera-

peutischen Zentrums und in der ambulanten und aufsuchenden therapeutischen Ar-

beit der Flexiblen Erziehungshilfe im Kinder- und Jugendhilfe-Verbund, Bergische Dia-

konie, Aprath und Remscheid 

 

Wissenschaftliche Aktivitäten 

- Affiliiertes Mitglied am Zentrum für Konfliktforschung der Philipps-Universität Marburg (seit 2022) 

- Vertreterin der wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen in der Steuerungsgruppe der DFG-Forschungs-

gruppe „Menschenrechtsdiskurse in der Migrationsgesellschaft“ (2025-2026) 

- Mitglied der DFG-Forschungsgruppe „Menschenrechtsdiskurse in der Migrationsgesellschaft“ (Me-

DiMi) 

- Wissenschaftliche Hilfskraft im Tutorium „Techniken des sozialwissenschaftlichen Arbeitens“, Fakul-

tät für Human- und Sozialwissenschaften an der Bergischen Universität Wuppertal (2019–2020) 

 

Vorträge  

- (2025) Reflexivität im Feld: Autoethnographie als Zugang zur empirischen Sozialforschung. Gastvor-

trag im Rahmen des Seminars „Einführung und praktische Anwendung der Kritischen Diskursanalyse 

in der kritischen Migrationsforschung“, geleitet durch Slađana Branković, Frankfurt, 25.06.2025.  
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- (2024) Die Vielheit des Lächelns. Zur Perspektivität einer perspektivenübergreifenden Praxis. Vor-

trag im Rahmen der Feldarbeitstage „Perspektivendifferenz. Zur Ethnografie des kommunikativen 

Handelns“, Dortmund, 22.06.2024 (mit Sebastian Weste).  

- (2024) On mulitiperpective Diffrences in Autoethnography. Gastvortrag im Rahmen des Seminars 

“Foundations and Methods of Auto-Ethnography“, geleitet durch Dr. Mina Ibrahim, Marburg, 

24.04.2024 (mit Sebastian Weste). 

- (2023) Human Rights in Everyday Interaction. Vortrag im Rahmen der internationalen Konferenz 

„Human Rights and Knowledge Production“, Fulda, 29.11.2023 (mit Sebastian Weste). 

- (2023) Doing Human Rights. How the Categories of "Human" and "Migrant" are made (Ir)Relevant in 

Everyday Life. Vortrag im Rahmen des “Center Colloquium”, Marburg, 03.07.2023. 

 
Publikationen 
- (i.E.) Die Vielheit des Lächelns. Zur Perspektivität einer perspektivenübergreifenden Praxis, in: Po-

ferl, Angelika/Eisewicht, Paul/Hitzler, Ronald/Kirchner, Babette/Schröer, Norbert (Hrsg.) Perspekti-

vendifferenz. Zur Ethnografie des kommunikativen Handelns, Essen: Oldib (mit Sebastian Weste).  

 


